
 

 

Wander- und Naturfreunde Dreiburgenland e.V.   Sitz Tittling 
1. Vorsitzender: Alois Rossa, Wiesing 6, 94529 Aicha v.W. 

Tel. 08544/8554 Mail: aloisrossa@web.de 
 
  

Wanderausflug „ Schneeberg, Rax und Semmering „     

01.- 05. Juli 2026 
 

Programm: 

Mittwoch 01. Juli 2026: 

 
Abfahrt ab Tittling / Busbahnhof um 07:00 Uhr  
 
Fahrt über Passau, Wels, Admont, Hieflau, Eisenerz ( Besichtigung des Erzberges )  
 

-   unterwegs Frühstückspause   - 
 

Der steirische Erzberg 
 
Der Erzberg ist der größte Tagebau Mitteleuropas, die bedeutendste Erzlagerstätte 
der Alpen, Symbol der Industrialisierung und zentraler Bestandteil der Eisenstraße. 
Seit über 1300 Jahren wird am Steirischen Erzberg Gestein abgebaut. Die harte Arbeit 

vieler Männer und Frauen 
brachte ihn ab 1890 in seine 
gegenwärtige Form. 
Heute wird im 
etagenförmigen Tagebau 
mit modernster Technik 
jährlich eine Gesamtmenge 
von 12 Millionen Tonnen 
Gestein produziert. Die 
gelieferte  
Jahresmenge von 3,2 
Millionen Tonnen reinem 
Eisenerz wird dabei zur 
Gänze an die  
Voestalpine AG mit Sitz in 
Linz und Leoben-Donawitz 
versandt. 



   
HaulyAbenteuerfahrt: 
 
Mit dem größten Taxi der Welt, dem 1.217 PS-starken Hauly, fahren Sie die 
Stufen des Erzberges entlang. Dabei können Sie SLKW und Radlader bei der 
Arbeit beobachten und erfahren Wissenswertes über den Erzabbau ober Tage. 
 

Nach der Besichtigung des Erzberges obligatorische Brotzeitpause. 
 
Weiterfahrt über Leoben, Semmering, zum Hotel Schneeberghof in 
Puchberg 
 
 
(Zimmerbezug voraussichtlich gegen ca. 16:00 Uhr)                    
 
Anschließend Zeit zur freien Verfügung: 
 
- um 18:30 gemeinsames Abendessen – 
 
 
Für die Tage Donnerstag bis Samstag sind nachstehende Wanderungen 
vorgesehen: 

Wanderung auf den Schneeberg 

Wanderung auf der Rax Hochfläche 

Wanderung am Bahnwanderweg in Semmering 

Wanderung am 1. Wiener Wasserleitungsweg 

 

Es werden zwei Gruppen gebildet: 

Gruppe 1: Führung Reinhard Lüftl   

Gruppe 2: Führung Alois Rossa 

 

Die Touren werden jeweils beim Abendessen bekanntgegeben 

 

 

 

 

 



Wandern am Schneeberg ( östlichster Zweitausender der Alpen ) 

 

Der Schneeberg, der höchste Berg 
Niederösterreichs, ist ein Paradies 
für Wanderfreunde. Egal ob 
geübte Bergsteiger oder 
Genusswanderer – hier findet jeder 
die passende Route. Schon die 
Fahrt mit der Schneebergbahn, 
einer nostalgischen Zahnradbahn, 
verspricht Abenteuer. Oben 
angekommen ( 1.800 m ), erwartet 
Sie ein atemberaubendes 
Panorama über die Wiener Alpen. 

Für ambitionierte Wanderer bietet 
der Aufstieg zum Klosterwappen, 
dem Gipfel des Schneebergs auf 
2.076 Metern, eine sportliche 
Herausforderung. Unvergessliche 
Ausblicke und das Gefühl, auf dem 
Dach Niederösterreichs zu stehen. 

 

 
 

 

 

 

 



Wanderung auf der Rax:    

 

Ausgangspunkt ist die Raxseilbahn. Sie bringt uns in wenigen Minuten 
zur Bergstation auf 1547 m Seehöhe. Von der Bergstation der Seilbahn aus 
folgen wir der roten Markierung bis zum Gatterlkreuz ( Praterstern ) und weiter 
bis zum Ottohaus ( 1.650 m ). Bis zur ersten Hütte dieser Tour gehen wir ca. 45 
Minuten und bewältigen 100 m. Danach geht es auf dem Weg Nr. 801gemütlich 
zu der in einer Senke gelegenen Neuen Seehütte (1.643 m).  

 

Zurück führt der Weg vorbei am Preiner Wandkreuz und oberhalb des bekannten 
Kletterparadieses Preiner Wand. Durch Latschenkiefern führt der Kammweg 
entlang zum Ottohaus. Trittsicherheit ist auf dieser Route erforderlich. Wer gerne 
noch einen Gipfel verbuchen möchte, kann den neben dem Ottohaus gelegenen 
Jakobskogel (1737m) besteigen. Anschließend vom Ottohaus wieder zurück 
zur Bergstation. 

  

Aussicht von der 
Preinerwand 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Wiener Wasserleitungsweg 

 

Seit 1998 führt ein Wanderweg entlang der Hochquell-Wasserleitung, die die 
Wiener seit der 2. Hälfte des 19. Jahrhunderts mit Leitungswasser versorgt. 
Der Strecke verläuft über einen Steig mit einigen Stiegen entlang der 
glasklaren Schwarza. 

Der Weg ist für Groß und Klein ein Erlebnis und perfekt für einen entspannten 
Ausflug in die Natur. Der Steig erfordert Trittsicherheit und Kondition um die 
idyllische Streckenführung mit einigen Anstiegen und Treppen zu bewältigen. 

Ausgangspunkt 
der Wanderung ist 
der Parkplatz am 
Ortsende von 
Hirschwang. 
Vorbei an 
schroffen 
Felswänden führt 
der Steig zwischen 
der Rax und den 
Schneeberg 
gelegene Höllental 
bis nach 
Kaiserbrunn. Das 
Überqueren eines 
angelegten 

Steiges mit einigen Stiegen macht diese Wanderung zu einem besonderen 
Erlebnis. Übertroffen wird dies von dem Blick auf das kristallklare Wasser der 
Schwarza, die malerisch durch den Wald, vorbei an Schotterbänken und 
steilen Felsen fließt. 
 

Von Kaiserbrunn wandern wir entweder den selben Weg wieder zurück zum 
Ausgangspunkt, oder wir fahren mit dem Bus zurück nach Hirschwang. 

 

 

 

 

 

 



 

Der Bahnwanderweg 

 

 

Die Wanderung startet 
am Bahnhof 
Semmering und führt 
entlang des UNESCO - 
Welterbes 
Semmeringbahn. 
Informationstafeln und 
wunderschöne 
Aussichtspunkte 
begleiten die gesamte 
Strecke. Vom Bahnhof 
Semmering führt der 
Weg entlang des 
Bahnkörpers zur 
Bahnstation 
Wolfsbergkogel. Bei 
der Doppelreiter 
Aussichtswarte bietet 
sich 

der Panoramablick auf die imposanten Viadukte und Tunnels mit Rax und 
Schneeberg im Hintergrund. Von hier aus können Züge auf ihrer Fahrt über das 
imposanteste Bauwerk der Ghegabahn, die "Kalte Rinne", beobachtet werden. 
Unbedingt zu genießen gilt es den "20-Schilling-Blick (benannt nach dem 
Motiven des 20-Schilling Scheins). Weiter geht es zur Fleischmannbrücke, den 
"Roten Berg" entlang der Bahnstrasse, ab der "Kalten Rinne" führt der Weg auf 
der oberen Adlitzgrabenstrasse, vorbei am Eisernen Kreuz, nach Breitenstein. 



 

 

Carl Ritter von Ghega schaffte 1854 mit der Semmeringbahn-Strecke eine 
technische Meisterleistung, die unmöglich schien. Die Bahn überwindet nicht nur 
die damals unerhörte Höhendifferenz von 457 Metern, sondern überquert auf 
ihren 42 Kilometern auch 16 Viadukte, 14 Tunnels und über 100 gemauerte 
Bogenbrücken. 1998 wurde die Semmering Eisenbahn zum UNESCO 
Weltkulturerbe erklärt. 

 

 

 

 

 



Sonntag 05.07.2026: 
 
 
Abfahrt 9:00 
 
Fahrt von Puchberg zur Stadtbesichtigung St. Pölten  
 
( Hauptstadt von Niederösterreich ) 
 
 

 
 

-  anschließend Brotzeit  - 
 

Weiterfahrt über Melk, Linz, Passau nach Tittling                                                  
 
voraussichtliche Ankunftszeit in Tittling: ca. 18:00 Uhr 

 

Technische, organisatorische oder witterungsbedingte Programmänderungen müssen 
wir uns vorbehalten. 
 
Der Reisepreis  beträgt  €  720,- € pro Person im DZ  
bzw. 800,- € im EZ 
 
In diesem Betrag sind enthalten: 
 
4 x Übernachtung mit Frühstück und Abendessen, Kurtaxe, Seilbahnfahrten, Führung 
Erzberg und Stadtführung St. Pölten, Brotzeit und Buskosten. 
 



Verbindliche Anmeldung bis 28.02.2026. 
 
Ein Abschluss einer Reiserücktrittversicherung wird empfohlen ! 
 
Eine Anzahlung in Höhe von 360,- € bzw. 400,- € wird Ende März 2026 vom Konto 
abgebucht. 
 
Die Restzahlung des Reisepreises erfolgt per Bankeinzug Ende Juni 2026. 
 

Quartier:  
 
Hotel Schneeberghof, Puchberg am Schneeberg ( www.schneeberghof.at ) 

 
Reiseleitung:  Reinhard Lüftl      ( 49 151 44984013 )             
                         Alois Rossa         ( 49 151 61556716 ) 
 
Wir wünschen euch viel Freude in der Region Schneeberg, Rax und Semmering sowie 
bestes Wanderwetter. 

 
Verbindliche Anmeldung bei Reinhard Lüftl:     
08504/1555  - Handy 0151 44984013 - e-mail:  r.lueftl@gmx.de 

 
Personalausweis nicht vergessen!    
 
Die Wanderungen sind jeweils leicht bzw. mittel eingestuft 

 
Hotel Schneeberghof, Puchberg in Niederösterreich. 

 



 

 

 


